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Zusammenfassung

Im März 2026 wurden 1.095 Unternehmensinsolvenzverfahren in Deutschland eröffnet (+17,2 %

gegenüber dem Vormonat und +43,5 % im Jahresvergleich).*

Im März 2026 wurden 1.095 Unternehmensinsolvenzverfahren in Deutschland eröffnet. Das entspricht einem Anstieg von 17,2

% gegenüber Februar (934) und 43,5 % im Jahresvergleich (März 2025: 763). Nach dem bereits erhöhten Niveau der

Vormonate hat die Insolvenzwelle damit einen neuen Höchststand erreicht — erstmals seit November 2025 wurde die 1.000er-

Marke wieder überschritten.

Konjunkturelles Umfeld

Die wirtschaftliche Lage bleibt angespannt. Die Industrieproduktion stagnierte im Februar, und der ifo-Geschäftsklimaindex

zeigte im März nur eine leichte Erholung. Zwar hat die EZB ihren Einlagensatz bei 2,00 % belassen, doch die

Finanzierungsbedingungen bleiben für viele mittelständische Unternehmen restriktiv. Das angekündigte Infrastrukturpaket der

Bundesregierung entfaltet noch keine Wirkung, und die Unsicherheit durch die US-Zollpolitik belastet die exportorientierte

Industrie zusätzlich.

Branchenentwicklung

Besonders auffällig war der massive Anstieg im Energiesektor (+142 % MoM, +207 % YoY), der auf mehrere Verfahren bei

Projektgesellschaften zurückzuführen ist. Baugewerbe (+41,5 % MoM, +46,8 % YoY) und Handwerk (+38,3 % MoM, +91,2 %

YoY) verzeichneten ebenfalls deutliche Zuwächse. Die Produktion & Fertigung bleibt mit +74,2 % im Jahresvergleich stark

betroffen. Unter den prominenten Fällen stechen die Noratis AG und ihre Tochtergesellschaften (Immobilien, Bilanzsumme bis

zu 250 Mio. €), die NATIVE INSTRUMENTS Holding GmbH (IT & Software, rund 116 Mio. € Bilanzsumme) sowie das

Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft (rund 1.200 Mitarbeiter) hervor.

Regionale Entwicklung

Bayern verzeichnete mit +69,7 % den stärksten Anstieg gegenüber dem Vormonat (151 Verfahren), gefolgt von Niedersachsen

(+43,1 %). Baden-Württemberg liegt mit +168,9 % im Jahresvergleich weit über dem Bundesdurchschnitt. In den ostdeutschen

Ländern fielen Mecklenburg-Vorpommern (+125 % MoM) und Thüringen (+129 % MoM) durch starke Anstiege auf,

wenngleich auf niedrigerem Absolutniveau. Nordrhein-Westfalen bleibt mit 266 Verfahren das Bundesland mit den meisten

Insolvenzen.

* Nur Unternehmensinsolvenzverfahren (Verfahrenseröffnungen, Gegenstand = 2). Einzelunternehmer und Nachlassverfahren sind nicht enthalten.
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Insolvenzentwicklung seit 2020

Monatliche Verfahrenseröffnungen (nur Unternehmen)

MONAT 2026 2025 2024 2023 2022

Januar 863 726 508 337 236

Februar 934 803 587 362 236

März 1.095 763 576 410 268

April – 832 604 419 292

Mai – 773 635 379 277

Juni – 701 554 360 266

Juli – 795 631 425 252

August – 731 527 436 268

September – 777 581 467 317

Oktober – 846 692 469 303

November – 1.271 627 403 309

Dezember – 1.046 553 532 406
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Branchenanalyse

Verfahrenseröffnungen nach Branche im März 2026

BRANCHE MÄR. 2026 FEB. 2026 MOM MÄR. 2025 YOY

 Immobilien 136 113 +20,4 % 128 +6,2 %

 Baugewerbe 116 82 +41,5 % 79 +46,8 %

 Produktion & Fertigung 115 96 +19,8 % 66 +74,2 %

 Dienstleistungen - B2B 108 87 +24,1 % 63 +71,4 %

 Gastronomie 80 74 +8,1 % 45 +77,8 %

 Handwerk 65 47 +38,3 % 34 +91,2 %

 IT & Software 60 69 -13,0 % 33 +81,8 %

 Handel - Großhandel 58 52 +11,5 % 50 +16,0 %

 Handel - Einzelhandel 55 49 +12,2 % 43 +27,9 %

 Transport 48 37 +29,7 % 45 +6,7 %

 Energie 46 19 +142,1 % 15 +206,7 %

 Lebensmittel 34 29 +17,2 % 24 +41,7 %

 Gesundheit 31 42 -26,2 % 30 +3,3 %

 Logistik 25 21 +19,0 % 14 +78,6 %

 Medien & Werbung 24 25 -4,0 % 21 +14,3 %

 Dienstleistungen - B2C 20 13 +53,8 % 11 +81,8 %

 Bildung & Schulung 18 12 +50,0 % 10 +80,0 %

 Automobil - Handel 15 14 +7,1 % 9 +66,7 %

 Hotellerie 9 12 -25,0 % 9 0,0 %

 Automobil - Werkstätten 9 6 +50,0 % 9 0,0 %

 Finanzen & Versicherungen 8 21 -61,9 % 17 -52,9 %

 Umwelt & Entsorgung 7 4 +75,0 % 4 +75,0 %

 Automobil - Zulieferer 5 7 -28,6 % 1 +400,0 %

 Landwirtschaft 3 3 0,0 % 3 0,0 %
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Regionale Verteilung

Verfahrenseröffnungen nach Bundesland im März 2026

BUNDESLAND MÄR. 2026 FEB. 2026 MOM MÄR. 2025 YOY

Nordrhein-Westfalen 266 234 +13,7 % 219 +21,5 %

Bayern 151 89 +69,7 % 97 +55,7 %

Baden-Württemberg 121 120 +0,8 % 45 +168,9 %

Hessen 95 83 +14,5 % 85 +11,8 %

Niedersachsen 93 65 +43,1 % 62 +50,0 %

Berlin 91 83 +9,6 % 74 +23,0 %

Schleswig-Holstein 51 48 +6,2 % 26 +96,2 %

Rheinland-Pfalz 46 34 +35,3 % 35 +31,4 %

Hamburg 43 42 +2,4 % 37 +16,2 %

Brandenburg 36 32 +12,5 % 14 +157,1 %

Sachsen 22 57 -61,4 % 23 -4,3 %

Sachsen-Anhalt 22 12 +83,3 % 18 +22,2 %

Mecklenburg-Vorpommern 18 8 +125,0 % 4 +350,0 %

Thüringen 16 7 +128,6 % 8 +100,0 %

Bremen 13 12 +8,3 % 12 +8,3 %

Saarland 11 8 +37,5 % 4 +175,0 %
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Bedeutende Insolvenzverfahren

Die größten Verfahrenseröffnungen im März 2026 nach Bilanzsumme*

UNTERNEHMEN STANDORT BRANCHE BILANZSUMME BESCHREIBUNG

MB Holding GmbH Nürnberg Baugewerbe 537,3 Mio, €

MB Holding GmbH ist ein Bauunternehmen, das sich
auf den Bau von Wohn- und Geschäftsgebäuden

sowie umfassende Renovierungs- und

Sanierungsarbeiten spezialisiert. Das Unternehmen
wurde 2020 gegründet und ist im Handelsregister

Nürnberg eingetragen.

Noratis AG Eschborn Immobilien 249,9 Mio, €

Die Noratis AG ist ein führender Bestandsentwickler

von Wohnimmobilien in Deutschland. Sie erkennt und

realisiert Potenziale in Bestandsobjekten, um
attraktiven und bezahlbaren Wohnraum zu schaffen.

Durch intensives Asset Management und bauliche
Maßnahmen steigert das Unternehmen Objektwerte

und verbessert das Wohnklima für Mieter und

Investoren.

Hafen GmbH & Co. KG Reichenbach
am Heuberg

Produktion
& Fertigung

177,8 Mio, €

Hafen GmbH & Co. KG ist eine Metallwarenfabrik, die

sich auf die Herstellung, Bearbeitung und den Vertrieb
von metalltechnischen Produkten spezialisiert hat. Das

Unternehmen produziert hochwertige Muttern in

verschiedenen Ausführungen und ist nach ISO
9001:2008 zertifiziert.

Noratis Wohnen
GmbH

Eschborn Immobilien 144,0 Mio, €

Noratis Wohnen GmbH ist auf den Handel, die
Entwicklung und die Vermietung von Immobilien

spezialisiert. Das Unternehmen bereitet und führt
Bauvorhaben als Bauherr durch und realisiert

Potenziale in Wohnimmobilien durch intensives Asset

Management. Es schafft attraktiven und bezahlbaren
Wohnraum in Deutschland.

NATIVE
INSTRUMENTS
Holding GmbH

Berlin
IT &
Software 115,8 Mio, €

Die NATIVE INSTRUMENTS Holding GmbH erwerb und
verwaltet Beteiligungen an Gesellschaften,

insbesondere in der Entwicklung, Vermarktung und im

Vertrieb von Software, Hardware und Dienstleistungen
für Musik- und Audiotechnologie. Das Unternehmen

mit Sitz in Berlin hält und verwaltet eigenes Vermögen
sowie damit verbundene Angelegenheiten im In- und

Ausland.

* Basierend auf der zuletzt verfügbaren Bilanzsumme aus veröffentlichten Jahresabschlüssen. Nur Unternehmen mit verfügbaren Finanzdaten.

Insolvenz-Report Deutschland – März 2026 insolvenztracker.de



 InsolvenzTracker

Die Insolvenz-Datenbank für Deutschland
>90.000 Unternehmen erfasst seit 2020. Tagesaktuell, vollständig, strukturiert.

Alle Verfahren auf einen Blick

Durchsuchen Sie alle Unternehmensinsolvenzverfahren

in Deutschland, gefiltert nach Branche, Bundesland,

Zeitraum und mehr.

Farbcodierte Branchenkennzeichnung und tägliche

Aktualisierung direkt von den Amtsgerichten.

Detaildaten zu Unternehmen

Insolvenzverwalter mit Kontaktdaten,

Unternehmensbeschreibung und vollständige

Finanzkennzahlen: Bilanzsumme, Eigenkapital,

Verbindlichkeiten und Jahresüberschuss im Zeitverlauf.

Alle Daten exportierbar als CSV, PDF oder Excel.

Alles, was Sie benötigen

⚡  Echtzeit-Daten

Direkt von

insolvenzbekanntmachungen.de &

Amtsgerichten. Aktualisiert mehrfach

täglich.

🔔  E-Mail Alerts

Legen Sie Watchlists für Unternehmen

an. Sie werden bei neuen

Insolvenzverfahren sofort

benachrichtigt.

📥  Datenexport

Exportieren Sie die Daten als CSV-,

PDF- oder Excel-Datei für Ihre eigenen

Analysen.
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Für wen ist InsolvenzTracker?
>90.000 Unternehmen erfasst seit 2020. Tagesaktuell, vollständig, strukturiert.

🏭  Einkauf & Risikomanagement

Überwachen Sie Lieferanten und Geschäftspartner.

Erkennen Sie Risiken bevor es zu spät ist.

📈  Wettbewerber & Strategen

Identifizieren Sie Übernahmeziele und sichern Sie sich

Kundenbeziehungen insolventer Konkurrenten.

⚖️  Rechtsanwälte & Kanzleien

Finden Sie schneller Insolvenzverwalter und

Gegenpositionen mit unserer Datenbank.

📰  Medienunternehmen

Erhalten Sie zuerst Wind von Insolvenzen und erstellen

Sie Ihre Artikel mit unseren Echtzeit-Daten.

insolvenztracker.de →

Datenquelle: Justizportal des Bundes und der Länder (insolvenzbekanntmachungen.de). Verarbeitung, Anreicherung und Analyse durch

InsolvenzTracker.

Dieser Report darf mit Quellenangabe „Quelle: InsolvenzTracker (insolvenztracker.de)“ frei zitiert und verwendet werden.
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